
Zusammenlegung der Verbände

Stand: 26.03.2025
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Gemeinsame Vorstandssitzung vom 24.08.23

• Befürwortung eines Zusammenschlusses

• gute Vorbereitung seitens der Geschäftsstelle

• Wechseln zum Ende der Legislaturperioden

• Auftrag an Geschäftsführung:

Auftrag an die Geschäftsführung
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Gemeinsame Vorstandssitzung vom 24.08.23

• Befürwortung eines Zusammenschlusses

• gute Vorbereitung seitens der Geschäftsstelle

• Wechseln zum Ende der Legislaturperioden

• Auftrag an Geschäftsführung:

Auftrag an die Geschäftsführung

Möglichkeiten einer
Zusammenlegung vorbereiten
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• Unterhaltung und Pflege der Gewässer 
zur Sicherstellung des ordnungsgemäßen 
Wasserabflusses 

• Zusätzlich: Berücksichtigung 
naturschutzfachlicher Aspekte und 
ökologische Entwicklung

• Vielfalt der Interessen, Vorgaben, 
Ansprüche und Naturgüter

Aufgaben des Unterhaltungsverbandes



Eckdaten der Verbände

GLV 52

• rd. 30.000 ha Fläche

• rd. 205.000 Einwohner (Stand: 2022)

• 130 km Gewässer II. Ordnung

• ca. 47 ha Verbandseigentum

• 2 Untere Wasser- und 
Naturschutzbehörden

• 14 kommunale Mitglieder

• 4 hauptamtlich Beschäftigte (GF/ING, 
ING, Verwaltung, Kasse)

• Beitragsvolumen: 498.000 EUR
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UHV 53

• rd. 60.000 ha Fläche

• rd. 175.000 Einwohner (Stand: 2024)

• 320 km Gewässer II. Ordnung

• ca. 80 ha Verbandseigentum

• 3 Untere Wasser- und 
Naturschutzbehörden

• 20 kommunale Mitglieder

• 2 hauptamtlich Beschäftigte (GF/ING, 
GWA)

• Minijob (Raumpflege)

• Beitragsvolumen: 588.000 EUR
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Doppelter Aufwand für die 
Verwaltung zweier Verbände
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4-7 Vorstandssitzungen
2 Verbandsversammlungen

Verrechnung des Personaleinsatzes
Abrechnung von Kosten der Geschäftsstelle

Verrechnung des gemeinsam genutzten Eigentums
ab 2027 voraussichtliche USt-Pflicht

Aufstellung von 2 Jahresabschlüssen
Aufstellung von 2 Haushaltsplänen

doppelte Überwachung der Ausgaben + Einnahmen
Prüfung von 2 Jahresabschlüssen durch den WVT

2 Websites
2 digitale Ordnerverwaltungen + 1 gemeinsame
Pflege von online Arbeitsmaterial (2x webGIS)

unklare Datenschutzverhältnisse (untereinander)

Hoher Verwaltungsaufwand in den 
Bereichen:

• Gremienarbeit

• Gegenseitige Abrechnung von 
Leistungen (sowie deren 
Organisation)

• Finanzwesen

• Digitales

Die Liste ist nicht abschließend



Doppelte Organisation
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3 Vollzeitstellen + 4 Teilzeitstellen

194 Stunden Wochenarbeitszeit

tlw. refinanziert durch die Gewässerallianz

Verbandsversammlung
20 Mitglieder

Vorstand
7 Sitze

Geschäftsführung
E 13 | 45 %

Ingenieurstätigkeiten
E 13 | 55 %

Kassenverwaltung
E 9a | 20 %

Ing. und Projektarbeit
E 12 | 50 %

Allgemeine Verwaltung
E 8 | 50 %

Projektarbeit
E 12 | 38 %

Raumpflege
13€/Std | 5 %

Verbandsversammlung

29 Mitglieder

Vorstand
12 Sitze

Geschäftsführung
E 13 | 30 %

Ingenieurstätigkeiten
E 13 | 70 %

Kassenverwaltung
E 9a | 20 %

Ing. und Projektarbeit
E 12 | 22 %

Allgemeine Verwaltung
E 8 | 50 %

Projektarbeit
E 12 | 39 %

Raumpflege
13€/Std | 5 %

UHV 53GLV 52



-  11  -

UNSERE VISION:

Zusammenlegung der Verbände



Rechtliche Grundlage
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§ 64a NWG – Zusammenarbeit und Zusammenschluss von Unterhaltungsverbänden

(1) 1Die Unterhaltungsverbände sollen bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben 

zusammenarbeiten. Sie können vereinbaren, dass ein Unterhaltungsverband bestimmte 

Aufgaben für einen anderen Unterhaltungsverband wahrnimmt. Es kann auch vereinbart werden, 

dass ein Unterhaltungsverband die von einem anderen Unterhaltungsverband betriebene 

Einrichtung oder dessen Verwaltung mitbenutzen darf.

(2) Das Fachministerium wirkt darauf hin, dass sich Unterhaltungsverbände im Bereich eines 

Bearbeitungsgebietes (§ 117 Abs. 2 Satz 2) zusammenschließen, um die Umsetzung von 

Maßnahmen zum Erreichen der Bewirtschaftungsziele an oberirdischen Gewässern nach 

Maßgabe der §§ 27 bis 31 WHG zu verbessern.
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Unterhaltungsverbände in

Niedersachsen

Bearbeitungsgebiet 

Leine/Westaue
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Bewegung innerhalb der 
Verbandslandschaft

Zusammenlegung:

• Fuhse-Aue-Erse

• Aller-Ohre-Ise

Kooperationen:

• Mittlere Leine + West- und Südaue

• Leineverband + Untere Innerste?

• Meerbach und Führse + Alpe-
Schwarze Riede + Untere Leine

• Obere Innerste-Nette

• Ilse-Hamel?



Gewässer- und Landschaftspflegeverband Leine-Westaue
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39 Mitglieder

450 km Gewässer

900 km² Gebiet

Beitragsvolumen:

rd. 1.000.000 EUR

Aufsichtsbehörde: 
Region Hannover

Geschäftsstelle:

Barsinghausen

GLV
Leine-Westaue
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Verteilung der Schaubezirke
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• 2-3 Interessierte

• gut vernetzt

• engagiert

• möglichst mobil

• vor Ort aktiv 
(Wirtschaft, 
Politik, 
Organisation)

17 Schaubezirke



Einheitliche Verwaltung
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2 Vollzeitstellen + 5 Teilzeitstellen

188 Stunden Wochenarbeitszeit

tlw. refinanziert durch die Gewässerallianz

3 Vollzeitstellen + 4 Teilzeitstellen

194 Stunden Wochenarbeitszeit

tlw. refinanziert durch die Gewässerallianz
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Aktuelle Verteilung der Vorstandssitze

12 Sitze beim UHV 53

7 Sitze beim GLV 52
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UHV 53 Gemeinsam GLV 52

Niedernwöhren Seelze Hemmingen

Rodenberg Gehrden Hannover

Bad Münder Wennigsen Laatzen

Sachsenhagen Wunstorf Pattensen

Stadthagen Barsinghausen Garbsen/Langenhagen

Lindhorst Ronnenberg Sehnde/Sarstedt

Bad Nenndorf/Haste/ 
Hohnhorst/Suthfeld

Springe (Forstamt Saupark)

Nienstädt/Auetal/Obernkirchen

Kursive haben nicht in beiden Verbänden einen einzelnen Vorstandssitz

Aktuelle Verteilung der Vorstandssitze (hier nach Mitgliedern)
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17 Vorstandssitze



Weiteres Vorgehen – wenn wir Sie überzeugen konnten
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2025
• Information der Gremien über Planungen → „vorfühlen“

• Diskussion und gemeinsame Weiterentwicklung der Pläne

• ggf. Gründung einer Arbeitsgruppe (je 2-3 Mitglieder) 

• Entwürfe für Satzung, Organigramm, Beitragsverfahren etc. erstellen

2026

• ggf. weitere bilaterale Gespräche mit Mitgliedern

• abschließende Erstellung beschlussfähiger Unterlagen

• Beschlussfassung (ggf. außerordentliche 
Verbandsversammlung) 

• Kommunalwahlen

2027
• Umsetzung mit 

Fachaufsicht

• Konstituierende 
Sitzung



Zusammenfassung -Diskussionsgrundlage
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GLV Leine-Westaue

- Arbeitskreis?
- Beiträge
- Satzung + GVP
- Zustimmung?

Das ändert sich nicht:

➢ Aufgabenwahrnehmung + Ansprechpartner:innen in GS

Pro-Argumente

Zeitgemäße Weiterentwicklung der Verbände

Stärkung des Verbandes in der öffentlichen Wahrnehmung

Sicherung von Fachpersonal (attraktiver Arbeitgeber)

Abbau von Bürokratie und doppelter Verwaltungsstruktur

Lösung für Umsatzsteuerproblematik

Synergien werden (noch) besser genutzt → Effizienzsteigerung

…

Kontra-Argumente

Personalbindung für Zusammenlegungsphase

Veränderung des Beitragsaufkommens und Stimmverteilung

Aufwendigere Ausschreibungsverfahren

…
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GLV
Leine-Westaue
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